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Jungen 11 Kreisliga Gr.1 VR

TSG Mainflingen 1909 : TTC Langen 1950 
Freitag, 01.12.2023, 18:10 Uhr

Korzun fixiert zwei Punkte für den TTC Langen 1950

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TTC Langen 1950, als Kseniia Korzun
ihr Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Punkt frühzeitig
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Kseniia Korzun, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Mit dem Eröffnungsdoppel ging es los. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Panosch /
Kettur bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Voitekhova / Korzun.
Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Luka Lepper fand Til Kettur von Anfang an recht wenig
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Kseniia
Korzun war für Mika Panosch letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das
Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3. Colin Kettur hatte
wenig später gegen Daria Voitekhova bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Florian Meißner die Begegnung gegen Kseniia Korzun mit 1:3 verlor. Zwar
brachte Daria Voitekhova Mika Panosch phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Mika Panosch mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen
erwartete Partie. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 1:5. Florian Meißner bezwang
anschließend Luka Lepper in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Colin
Kettur bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Kseniia Korzun. Das musste
man neidlos anerkennen. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Mika Panosch machte wiederum
mit Luka Lepper beim 11:1, 11:2, 11:3 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Wie
eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Panosch seinem
Kontrahenten weniger als acht Punkte im gesamten Spiel überließ. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Daria Voitekhova war für Til Kettur am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte
Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Durch diese Niederlage hat die TSG Mainflingen 1909 in der Saison nun einen Saison-Sieg, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.12.2023
gegen die DJK-Spvgg. Mühlheim an. Für den TTC Langen 1950 steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die DJK B.-W. Bieber am 03.12.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 4:2 geht.

 Statistik:
 TSG Mainflingen 1909

Doppel: Panosch / Kettur 0:1 
Einzel: M. Panosch 2:1, C. Kettur 0:2, T. Kettur 0:2, F. Meißner 1:1 

 TTC Langen 1950
Doppel: Voitekhova / Korzun 1:0 
Einzel: D. Voitekhova 2:1, K. Korzun 3:0, L. Lepper 1:2
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